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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Bis zum 10. März 2024 konnten die 
Kirchenmitgleder in der Landeskirche 
Hannovers die Kirchenvorstände in 
den über 1.200 Kirchengemeinden neu 
wählen. Erstmals war auch eine On-
line-Wahl und Allgemeine Briefwahl 
möglich.

Diese Neuerungen haben zu einer 
deutlich Steigerung der Wahlbeteili-
gung geführt: Insgesamt haben 499.792 
Kirchenmitglieder ab 14 Jahren ihre 
Stimme abgegeben. Dieses entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 25,37% 
(+10%-Punkte im Vergleich zur Wahl 
2018). Knapp 65% der Wählerinnen 
und Wähler haben per Brief gewählt, 
30% nutzten die Online-Wahl und 5% 
haben am Wahltag im Wahllokal ihre 
Stimme abgegeben.

Landesbischof Ralf Meister sagt: 
„Allen neu und wiedergewählten Mit-
gliedern der Kirchenvorstände gra-
tuliere ich von Herzen und bin allen, 
die sich zur Wahl gestellt haben, sehr 
dankbar. Sie alle haben durch ihre 
Kandidatur ein wichtiges Zeichen ge-
setzt. Denn demokratische Kirchenvor-
standswahlen sind ein evangelisches 
Markenzeichen. Die Kirche gehört zu 
den größten Verteidigerinnen der De-
mokratie. Sie hat zwar die meiste Zeit 
in nicht-demokratischen Staatsformen 
verbracht, aber gerade deshalb ist die 
Demokratie für sie heute ein hohes 
Gut. Wenn so viele Menschen zwischen 
16 und 88 Jahren sich zur Wahl stel-
len und ihre vielfältigen Begabungen 

und Sichtweisen in die Leitung unserer 
Kirche einbringen wollen, dann unter-
streichen sie damit, dass Glaube und 
Demokratie zusammengehören.“

Von den insgesamt 7.361 Kandidie-
renden wurden 3.917 Frauen (60%) 
und 2.602 Männer gewählt (Gesamt-
zahl der gewählten Personen: 6.519). 
Der Anteil der weiblichen Kirchenvor-
steherinnen ist damit im Vergleich zu 
2018 um 1,5 Prozentpunkte gestiegen.

Erstmals konnten auch Jugendliche 
zwischen 16 und 18 Jahren für den 
Kirchenvorstand kandidieren. 58 von 
ihnen werden künftig in den Leitungs-
gremien mitarbeiten. In der Gruppe 
der 18- bis 26-jährigen wurden 279 
Personen gewählt. Damit beträgt der 
Anteil der gewählten Kirchenvorstehe-
rinnen und Kirchenvorsteher unter 26 
Jahren gut 5%.

Das Durchschnittsalter der neuen 
Kirchenvorstände liegt bei 53 Jahren. 
2.431 Kirchenvorsteherinnen und Kir-
chenvorsteher arbeiten in den kom-
menden Jahren erstmals in den Kir-
chenvorständen mit (37%).

Die höchste Wahlbeteiligung hat der 
Sprengel Hildesheim-Göttingen mit 
28,38% erreicht. Dahinter folgen Lü-
neburg (26,24%), Hannover (25,09%), 
Stade (24,56%), Osnabrück (23,94%) 
und Ostfriesland-Ems (22,35%).

Lesen Sie mehr zur Wahl in unseren 
beiden Kirchengemeinden auf den Sei-
ten 4 bis 6.

Ihr Pastor
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Thomaskirche

in der ev. Thomasgemeinde

Kinderkleider- und 
Flohmarkt

An der Thomaskirche 2, Leineberg

Samstag,
27.04.2024

Kuchen- und 
Snackbuffet

Ich möchte

Astronaut werden

Baby-/Kinderkleidung

Spielsachen

Bücher

Babyausstattung

Vieles mehr…

Weitere Informationen und Reservierungen über

KG.Thomas.Goettingen@evlka.de oder 0551-76011

14 – 16.30 
Uhr
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An die Wahlvorstände und Wahl-
helfenden bei der Kirchenvorstands-
wahl 2024 in der Evangelisch-luthe-
rischen Landeskirche Hannovers

Ich will mich freuen über mein Volk. 
Man soll in ihm nicht mehr hören die 
Stimme des Weinens noch die Stimme 
des Klagens. Jesaja 65,19

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Geschwister in den Wahlvor-

ständen und der großen Gruppe der 
Wahlhelfenden,

die Losung am 10. März ließ hoffen, 
dass der Tag der KV-Wahl in beson-
derer Weise unter Gottes Segen steht. 
Diese Hoffnung hat sich bestätigt.

Das großartige Wahlergebnis von 
insgesamt 25,37 % Wahlbeteiligung in 
der Landeskirche und die Berichte über 
den gelungenen Ablauf und die fröh-
lichen Wahlfeiern, die mich erreichen, 
machen sehr dankbar.

Sie haben in der Vorbereitung auf 
den 10. März viel Zeit investiert und 
nicht nur am Wahltag großen Einsatz 
gezeigt, um die Wahl ordnungsgemäß 
und erfolgreich durchzuführen. Kir-
chenvorstandswahlen sind ein evange-
lisches Markenzeichen.

Die Beteiligung von vielen Men-
schen, die Personen wählen, welche in 
der Kirchengemeinde Verantwortung 
übernehmen, macht deutlich: Demo-
kratischer Geist und Glaube gehören 
für uns zusammen. Vielfältige Betei-
ligung der verschiedenen Gaben bis 
in die Leitungsaufgaben hinein bleibt 
ein zentraler Bestandteil unseres Pro-
testantismus. Das ist ein wichtiges Si-

gnal. Dafür danke ich Ihnen im Namen 
der Evangelisch-lutherischen Landes-
kirche Hannovers von Herzen.

Bei diesen Wahlen haben wir mit 
der Online-Wahl und der allgemeinen 
Briefwahl und der Vereinfachung des 
Wahlrechts grundlegende Verände-
rungen gewagt. Die erhebliche Steige-
rung der Wahlbeteiligung und die posi-
tiven Rückmeldungen aus den Kirchen-
gemeinden zeigen: Es ist gelungen. Sie 
haben wesentlich dazu beigetragen.

So blicke ich mit großer Dankbarkeit 
auf den Wahlsonntag zurück und grüße 
Sie herzlich. Ihr

Ralf Meister, Landesbischof

Die Wahlbeteiligung in unseren 
beiden Gemeinden war dank des ver-
einfachten Wahlverfahrens, sprich: 
jeder Wahlberechtigte bekam au-
tomatisch die Briefwahlunterlagen  
zugesandt, ungefähr doppelt so hoch 
wie 2018. An dieser Stelle möchten 
sich die Kirchenvorstände bei der 
Wählerschaft herzlich bedanken.

Überraschenderweise wählten die 
meisten per Briefwahl. Die Online-
wahl nutzten nur ca. 4 % der Wahl-
berechtigten. Die Urnenwahl lag 
sogar nur bei etwa 1 %. Das führte 
bei der Stimmauszählung zu einem 
höheren Zeitaufwand als vorher ein-
kalkuliert. Deshalb hier  nochmals 
einen recht herzlichen Dank an die 
Wahlvorstände.

Doris Deppe
Sarah Kommer

Markus Wackernagel 

Kirchenvorstandswahl
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Kirchenvorstandswahl

Wahlergebnisse der Kirchenvorstandswahl
Die Kirchenvorstandswahl 2024 ist be-
endet. Vermutlich aufgrund der neuen 
Möglichkeit, online zu wählen und der 
direkten Zustellung der Briefwahlun-
terlagen, hat sich die Wählerbeteili-
gung deutlich verbessert.
Wir gratulieren ganz herzlich allen 
bleibenden und neuen Kirchenvorste-
herinnen und Kirchenvorstehern zur 
Wahl und wünschen für die wichtige 
und gemeinsame Arbeit der Kirchen-
vorstände nur das Beste.
Nach Ablauf der Beschwerdefrist 
Ende März werden in den jeweiligen 
Kirchenvorständen noch die Beru-
fungen vorgenommen. Darüber und 
über die Einführungen der neuen 
Kirchenvorstände berichtet dann die 
kommende Ausgabe Juni / Juli.

St. Marienkirche
In der St. Mariengemeinde lag die 
Wählerbeteiligung bei 12,8 % (2018: 
5,53 %). Es waren fünf Kirchenvorste-
her/innen zu wählen. 

Insgesamt sind 116 Briefwahlum-
schläge eingegangen. 62 Personen ha-
ben von der Onlineabstimmung Ge-
brauch gemacht und 15 Personen ha-
ben direkt im Wahllokal abgestimmt. 
Lediglich ein Wahlzettel war ungültig

Folgende Personen simd gewählt 
worden:
1. Althoff, Stefan 151 Stimmen
2. Braunschweig, Friedrich W.
 159 Stimmen

4. Gräff, Dr. Anette 204 Stimmen
5. Kommer, Sarah 244 Stimmen
6. Küntzel, Dr. Thomas 139 Stimmen

Thomaskirche
In der Thomasgemeinde lag die Wäh-
lerbeteiligung bei 19,07 % (2018: 
10,49 %). Es waren drei Kirchenvor-
steher/innen zu wählen. 

Insgesamt sind 122 Briefwahlum-
schläge eingegangen. 28 Personen ha-
ben von der Onlineabstimmung Ge-
brauch gemacht und 6 Personen haben 
direkt im Wahllokal abgestimmt. 9 
Wahlzettel waren ungültig

Folgende Personen simd gewählt 
worden:
1. Deppe, Doris 295 Stimmen
2. Kükemück, Gudrun 100 Stimmen
3. Rufeger, Gudrun 76 Stimmen

Nach den Berufungen und den Ein-
führungen Mitte Mai ist die Bildung 
der neuen Kirvenvorstände abge-
schlossen, bis dahin bleibt der alte 
Kirchenvorstand im Amt. Der neue 
Kirchenvorstamd nimmt dann ab 
Juni die Arbeit auf.
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Kirchenvorstandswahl

Einige Wahlimpressionen

Ein Danke-
schön an die
Helfenden!
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Anzeigen

 

Wir stehen Ihnen bei seit über 100 Jahren

 

                       Frisuren für den schönsten Tag
                       in ihrem Leben!
 Di-Fr von 8.00 - 18.30 Uhr
 Sa von 8.00 - 14.00 Uhr

 Groner Tor Strasse 29
 Tel. 0551 42874
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Anzeige

... mehr als gute Pflege!

Senioren-Park carpe diem Göttingen
Brauweg 28-30 · 37073 Göttingen 
Tel.: 0 551/79774-0     
goettingen@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Mehr als gute Pflege im modernen Senioren-Park und völlige Selbst- 
ständigkeit im Betreuten Wohnen. Weitere Wahlleistungen, wie das 
Betreute Wohnen daheim, den Menü-Service „Essen auf Rädern“  
durch unser öffentliches Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“, u.v.m.  
auf Anfrage.
Weitere Informationen unter: 

Rundum gut betreut!
Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen,  
Tagespflege sowie Ambulante Pflege  
im Senioren-Park carpe diem

Rundum gut betreut!
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Besuchen Sie unser öffentliches

GB_GOET_Image_121x178_2017.indd   1 10.11.17   11:34
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Konfirmation

Die Konfirmation des Jahrgangs 
2022 bis 2024 findet am 14. April in 
zwei Gruppen statt: jeweils sechs Kon-
fis werden in der Thomaskirche um 

9.30 Uhr und in der St. Marienkirche 
um 11 Uhr eingesegnet!

Wir wünschen Gottes Segen
auf dem weiteren Lebensweg!

Konfirmation 2024
am 14. April in der Thomaskirche und In der St. Marienkirche

durch Pastor Markus Wackernagel

in der Thomaskirche

Alea Austinat
Arvid Hänig
Janne Hänig
Emilian Messerschmidt
Anastasia Pauli
Karl Wiesenmüller

in der St. Marienkirche

Lukas Dunkel
Bruno Erdmann
Franziska Jannasch
Luisa Krosch
Merimee Ohnesorg
Aleska Umlauf

KONFIRMIERT WERDEN:
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   Aus dem Kindergarten
               und der Krippe

Kindergarten Thomaskirche

„Alle dabei!“ – Familiengeschichte(n)
Im Vorschulprojekt: „Familienge-

schichte(n)“ richten sich die Aktivi-
täten zu kultureller Identität auf die 
Familien der Kinder, aber sie werden 
auch erweitert, um das Kind und seine 
Familie in den Kontext seiner Lebens-
welt zu stellen.

Aber natürlich müssen Vorschul-
kinder zuerst ihre unmittelbare Familie 
kennen, von da aus können sie weiter-
gehen. Die kulturellen Merkmale seiner 
eigenen ethnischen Identität kennenzu-
lernen, erfordert Zeit. Und das Kennen-
lernen anderer Familienkulturen dauert 
noch länger.

Wenn mit den Familienkulturen der 
Kinder selbst begonnen wird und sie 
mit dem Kennenlernen anderer Fami-

lien ihre Erfahrungen mit Vielfalt er-
weitern, dann hat man genügend Stoff 
für ein ganzes Kindergartenjahr.

In den letzten Monaten konnten wir 
die Familiengeschichte(n) der Kinder 
näher kennenlernen. Die Aktivitäten 
wurden von uns initiiert, aber die In-
halte liefern die Familien mit ihren 
Ideen, Wünschen und Vorstellungen. 
Weitere Bereiche wie sprachliche Aus-
drucksfähigkeit, Mathematik und Be-
griffe von Raumbeziehungen sind we-
sentlicher Bestandteil der Aktivitäten 
zur Familiengeschichte(n). Mittlerwei-
le haben alle Vorschulkinder ihre Fami-
lie vorgestellt. Und zusammen schrei-
ben sie die schönsten Geschichten.

Das können Kinder und Erwachsene 
an den Famili-
enbildern und 
Zitaten am Fa-
milienbaum in 
unserer Halle 
entdecken. Für 
alle waren es 
spannende Wo-
chen, in denen 
wir viel neues 
über jede Fa-
milie erfahren 
durften. Es war 
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Anzeige

erstaunlich zu sehen, mit wie viel Mut, 
Stolz und Freude die Jungen und Mäd-
chen im Gesprächskreis erlebnisreiche 
Geschichten erzählen.

Und plötzlich taten sich immer neue 
Fragen auf. Die Worte sprudelten nur 
so heraus und dabei konnten wir in 
leuchtende Kinderaugen sehen. Mit 
Begeisterung und Staunen erleben wir, 
dass die Kinder immer wieder das In-
teresse der anderen einbezogen haben. 
Zwischen Eltern, Kindern und pädago-
gischen Fachkräften hat sich eine Lern-
gemeinschaft entwickelt, die geprägt 
ist von Respekt, Wertschätzung und 
gegenseitiger Unterstützung. Durch die 
Unterstützung wurden Eltern zu Part-

nern der pädago-
gischen Arbeit.

Der Famili-
enbaum soll die 
Kindergruppe im 
letzten Kita-Jahr 
an viele gemein-
same Momente 
erinnern. Von 
Woche zu Wo-
che beobachten 
wir, wie die „Vor-
schulgruppe“   zu-
sammenwächst. 
Oft stehen Fami-
lien gemeinsam 
vor dem Baum 
und schauen sich 
die Bilder an. Da-
rüber kommen 
sie immer wieder 
aufs Neue mit-
einander ins Ge-
spräch. Und an 

ihren Gesichtern kann man ablesen: 
das haben wir zusammen geschafft!

Regula Geue, Kindheitspädagogin
KiTa Thomas

Kindergarten Thomaskirche
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Behandlungsspektrum
Füllungstherapie . Implantologie 
kinderzahnheilkunde . Zahnersatz 
Zahnreinigung . und vieles mehr

Z a h n a r Z t p r a x Is
a m  g r o n e r  to r

groner-tor-straße 2–3 . 37073 göttingen  
telefon 05 51 . 5 92 21 . www.dr-seguin.de

Telefon 05 51 - 79 00 50
www.kuester.de • info@kuester.de

BÄCKEREI & CAFÉS
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Aus den Gemeinden

Gemeindefrühstück
Thomaskirche

Die nächsten Termine sind am Mittwoch, den 3. April  
und am Mittwoch, den 8. Mai jeweils um 9 Uhr. Neuein-
steiger sind immer herzlich eingeladen.

Edith Bornemann, Marlies Hengst,
Gudrun Soete, Doris Deppe

Dienstag, 23. April, 18 Uhr
Noch offen

Dienstag, 28. Mai, 18 Uhr
Noch offen

Dienstagabendkreis
St. Marien
Gemeindehaus, Neustadt 21
Fredy Braunschweig

Wir laden ein zum

Treffen der Lesefreunde
am 22. Mai 2024 ab 18 Uhr

im Gemeindesaal der Thomaskirche
Unser Thema: „Gedichte“

Alle Interessenten und Neueinsteiger
sind herzlich willkommen!

Nach wie vor aktuell - 
das Siegerplakat des Wett-
bewerbs „Engagiert für die 
Überwindung von Gewalt“ 
des Landesjugendpfarr-
amtes Hannover, gestal-
tet von der Mädchengrup-
pe „Schreckschrauben“ 
2002/2003, 
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Hallo liebe Gemeindemitglieder,
Hallo liebe Eltern und
Hallo liebe Kinder,
Auch dieses Jahr waren wir als Kin-

dergruppe und Team recht fleißig. Ne-
ben verschiedenen Spielen, die wir aus-
probiert haben, haben wir uns auch Bi-
belstellen, wie die Sturmstillung durch 
Jesus, plastisch und phonetisch durch 
Trommeln dargestellt.

Genauso haben wir uns  mit Lego 
ausgetobt. Die Legosteine haben wir 
uns aus dem Kirchenkreisjugenddienst 
(KKJD) nebenan ausgeliehen und uns 
bei zwei Treffen unser eigenes Traum-
haus gebaut. Einige Ergebnisse seht ihr 
auf den Bildern. Es sind, so finde ich, 
sehr schöne Traumhäuser entstanden. 
Sehr bunt und sehr kreativ. Manche mit 
viel Platz und einem Pool, manche eher 
in Form eines Raumschiffes – find ich 
sehr cool. Vielleicht entdeckt ihr ja eu-
er eigenes? Vielleicht erkennt ihr aber 
auch, wer welches gebaut hat.

Dem Team und mir hat es jedenfalls 
viel Spaß gemacht und ich hoffe, dass 

Aus der Thomas-Kindergruppe
Kinder- und Jugendarbeit
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ihr auch weiterhin so zahlreich kommt! 
Solltet ihr Lust haben, so kommt gerne 
vorbei! Wir wollen uns weiterhin kre-
ativ ausleben und uns mit Spielen aus-
powern.

Die Kindergruppe findet immer mitt-
wochs von 16 bis 17 Uhr im Gemein-
desaal der Thomaskirche statt.

Für die Eltern der Kindergruppe ha-
ben wir zur Kommunikation eine Grup-
pe in einem Messenger-Programm. 
Sprechen Sie mich gerne darauf an. 
Ansonsten können Sie mich auch per 
Mail kontaktieren, sollte es Fragen ge-
ben: luk.roez@gmail.com

Liebe Grüße und bis Mittwoch
Lukas Rölz

Kinder- und Jugendarbeit
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Gottesdienste

29. März
Karfreitag

St. Marienkirche 10 Uhr Gottesdienst mit Allgemei-
ner Beichte, P. Wackernagel
Kollekte: Diakon. Behindertenhilfe

Thomaskirche 15 Uhr Gottesdienst zur Sterbe-
stunde Jesu mit Abendmahl,
P. Wackernagel
Kollekte: Diakon. Behindertenhilfe

31. März
Ostersonntag

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Volksmission

St. Marienkirche 11 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Volksmission

1. April
Ostermontag

St. Marienkirche 10 Uhr mit Abendmahl (Saft),
P. Wackernagel
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien

7. April
Quasimodogeniti

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Sprengelkollekte

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griech.-orth. Gottesdienst

14. April
Misericordias Domini

Thomaskirche 9.30 Uhr Gottesdienst zur Konfir-
mation, P. Wackernagel
Kollekte: Kinder- und Jugendarbeit

St. Marienkirche 11 Uhr Gottesdienst zur Konfirma-
tion, P. Wackernagel
Kollekte: Konfirmandenarbeit

20. April
Samstag

St. Marienkirche 12 Uhr Trauung Lilia und Dietrich 
Schütz mit Taufe von Angelino-Lion, 
P. Wackernagel

21. April
Jubilate

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel, 
mit Taufe von Johannes Degenhardt 
und Abendmahl (Wein)
Kollekte: Open Doors

28. April
Kantate

Thomaskirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Kirchenmusik
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Gottesdienste

5. Mai
Rogate

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Bildungsaufgaben der LK

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griech.-orth. Gottesdienst

9. Mai
Himmelfahrt

Bitte Aushang
beachten!

10 Uhr, Zentraler Ökumenischer 
Gottesdienst

12. Mai
Exaudi

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Diakonische Altenhilfe

St. Marienkirche 11 Uhr mit Einführung des neu-
en und Verabschiedung des alten 
Kirchenvorstandes, P. Wackernagel, 
Kollekte: 500. Altarjubiläum 2024

19. Mai
Pfingstsonntag

Thomaskirche 9.30 Uhr mit Einführung des neu-
en und Verabschiedung des alten 
Kirchenvorstandes, mit Abend-
mahl, P. Wackernagel
Kollekte: Weltmission

St. Marienkirche 11 Uhr, mit Abendmahl (Saft),
P. Wackernagel
Kollekte: Weltmission

20. Mai
Pfingstmontag

St. Johanniskirche 10 Uhr, Zentraler Ökumenischer 
Gottesdienst der ACK

26. Mai
Trinitatis

Thomaskirche 10 Uhr, Reinhard Plüschke
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

1. Juni
Samstag

Kleine Kapelle,
Friedhof Junkerberg

10 Uhr Trauergottesdienst der Ev.-
luth. Tobiasbruderschaft

2. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

St. Marienkirche 10 Uhr, P. i.R. Ingo Röder
Kollekte: Ev. Frauen in der LK

St. Marienkirche 11.30 Uhr Griech.-orth. Gottesdienst

9. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

Thomaskirche 10 Uhr, N.N.
Kollekte: Bildung für Ehrenamtliche

St. Marienkirche 10 Uhr, Pn. i.R. Margarete Pauschert
Kollekte: Bildung für Ehrenamtliche
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500 Jahre Gesangbuch - Vom Flugblatt zur gebundenen Ausgabe



19

Kirchenjahr
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Anzeigen

Entdecken Sie neue Perspektiven
für natürliches Hören
Das neue Design-Hörsystem Widex SmartRIC:

 schmiegt sich diskret und kaum merklich hinter das Ohr

 bessere Richtwirkung für leichteres Verstehen  
 in lauter Umgebung 

 außergewöhnlich natürliches Klangerlebnis

 leistungsstarke Akku-Technologie für bis zu 37 Stunden Laufzeit

 eine Woche Energie mit dem mobilen Ladegerät für unterwegs

Jetzt hier gratis Probe tragen!

Brauweg 20 | 37073 Göttingen 
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 0551 770 750 40
www.hoerakustik-lange.de

Alena Lange 
Inhaberin 
Hörakustikmeisterin 
Pädakustikerin

.
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An(ge)dacht

Land der Freiheit?
Alles erlaubt, das hört sich gut an. Es 

öffnet die Grenzen ins Land der Frei-
heit. Und das fühlt sich auch gut an.

Was für ein Geschenk es ist, in einem 
freien Land zu leben, kann ich ermes-
sen, wenn ich sehe, wie anders es an-
derswo ist. Frauen dürfen sich in der 
Öffentlichkeit nur verschleiert zeigen, 
Mädchen nicht in die Schule gehen, 
Menschen werden durch Kameras 
überwacht und für das kleinste Fehl-
verhalten bestraft. Ich selber könnte, 
wenn ich wollte, im Bikini durch die 

Innenstadt gehen oder mit 200 Sachen 
über die Autobahn rasen. Viel wich-
tiger aber ist mir, dass ich meine Mei-
nung sagen darf, ohne Angst zu haben, 
und Christin sein darf, ohne mich ver-
stecken zu müssen.

Alles erlaubt, sagt auch Paulus und 
öffnet die Grenzen ins Land der Frei-
heit. Und dann folgt doch ein „Aber“. 
Ja, ich darf mir alle Freiheiten nehmen. 
Aber vorher mahnt Paulus an, mich 
zu fragen: Dient es zum Guten? Denn 
wenn ich Unheil bewirke, wenn ich die 
Würde anderer verletze oder auf Ko-
sten der Zukunft lebe, dann braucht 
meine Freiheit ein „Aber“, eine selbst 
gewählte Grenze. Und auch dort, wo 
ich mir selber schade, sollte ich mir 
Einhalt gebieten.

Denn auch das ist mir erlaubt: mein 
Freiheitsrecht hintenanzustellen um 
anderer oder meiner selbst willen: Ich 
kann überprüfen, ob meine Einkäufe 
fair gehandelt sind. Ich muss nicht lä-
stern über das, was meinem Gegenüber 
heilig ist. Ich kann auf die Flugreise 
verzichten, um das Klima zu schonen. 
Und darf auch dem, was mir selber 
schadet, eine Absage erteilen.

Tina Willms
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Geburtstage ab 75 Jahre

St. Marienkirche April 2024

2.4. Prof. Dr. Dietz Lange
 Insterburger Weg 1 91 Jahre
4.4. Hellmut Troch
 Brauweg 30 100 Jahre
5.4. Frank von Lojewski
 Greifswalder Weg 14 76 Jahre
6.4. Renate Albers
 Brauweg 28 89 Jahre
10.4. Liselotte Ehlert
 Brauweg 28 95 Jahre
12.4. Ingrid Mehler
 Petrosilienstr. 3 80 Jahre
14.4. Ulrich Haase
 Brauweg 7 76 Jahre
15.4. Ingeborg Fabritz
 Brauweg 28 89 Jahre
17.4. Erika Weking
 Okerweg 30 85 Jahre
20.4. Irene Bormann
 Brauweg 28 85 Jahre
21.4. Dorothea Clemens
 Brauweg 30 88 Jahre
23.4. Irmgard Rühling
 Jahnstr. 8 92 Jahre
25.4. Günther Koball
 Groner Landstraße 9 77 Jahre
27.4. Kurt Kupski
 Neustadt 9 86 Jahre
28.4. Olga Osipov
 Groner Torstr. 12 75 Jahre

Wir gratulieren zum  
Geburtstag (ab 75.)

29.4. Hannelore Siebald
 Brauweg 30 84 Jahre
29.4. Jürgen Schönewald
 Lilienthalstr. 10 75 Jahre

St. Marienkirche Mai 2024

2.5. Klaus Lange
 Breymannstr. 11 84 Jahre
2.5. Dr. Werner Hichert
 Leinestraße 36B 76 Jahre
5.5. Joachim Löchel
 Brauweg 28 83 Jahre
7.5. Wolfgang Stolberg
 Groner Landstraße 32 76 Jahre
9.5. Helga Schmidt
 Untere-Masch-Str. 1 90 Jahre
12.5. Elke Lokocz
 Brauweg 28 84 Jahre
13.5. Gerda Kempka
 A.d. Bleichwiese 22 81 Jahre
16.5. Anneliese Kottlorz
 Ulrike v. Heynitzstr. 22 89 Jahre
19.5. Günter Morich
 Brauweg 28 84 Jahre
20.5. Wolfgang Wendel
 Jahnstraße 14 76 Jahre
21.5. Jürgen Weking
 Okerweg 30 90 Jahre
25.5. Uwe Lührs
 Brauweg 28 84 Jahre
25.5. Manfred Hampe
 Zum Leineufer 16 83 Jahre
27.5. Ute Goldmann
 Kirchring 15, Krebeck 80 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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29.4. Heiko Nolte
 Hunteweg 4B 82 Jahre
29.4. Barbara Kraft
 Innersteweg 2 79 Jahre

Thomaskirche Mai 2024

1.5. Dieter Klinkermann
 Weserstr. 21 83 Jahre
9.5. Paul Hellmann
 Fuldaweg 17 83 Jahre
9.5. Ilse Rubbert
 Allerstr. 47 81 Jahre
9.5. Karl-Heinz Reiter
 Weserstr. 36 80 Jahre
9.5. Ludmila König
 Allerstr. 2 76 Jahre
10.5. Alfred Raddatz
 Allerstraße 43 86 Jahre
10.5. Hans-Joachim Schumann
 Weserstr. 28 83 Jahre
12.5. Hertha Vogt-Hichert
 Allerstraße 14 93 Jahre
16.5. Heiko Evers
 Söseweg 11 80 Jahre
18.5. Irma Curdt
 Fuldaweg 7 82 Jahre
20.5. Gerda Koch
 Allerstraße 39 87 Jahre
20.5. Rosemarie Fremgen
 Tonkuhlenweg 6 80 Jahre
28.5. Gabriele Sauer
 Hunteweg 18 79 Jahre
30.5. Hannelore Krech
 Weserstr. 30 92 Jahre

Neu in der Liste: in Blau gedruckt!

29.5. Klaus Jürgen Jankowski
 Leinestr. 1 84 Jahre
30.5. Ingrid Borchardt
 Brauweg 28 87 Jahre
30.5. Anna-Sophie Darge
 Brauweg 30 83 Jahre
31.5. Harald Meyer
 Brauweg 30 89 Jahre

Thomaskirche April 2024

6.4. Margitta Hammen
 Fuldaweg 1 75 Jahre
10.4. Alfred Sauer
 Hunteweg 18 81 Jahre
11.4. Irmgard Hähnel
 Weserstr. 33 88 Jahre
11.4. Gisela Rohde
 A.d. Thomaskirche 8 79 Jahre
13.4. Helga Fischer
 Allerstr. 1 78 Jahre
15.4. Viktor Ostermüller
 Allerstr. 26 90 Jahre
15.4. Renate Mallach
 Weserstr. 47 83 Jahre
20.4. Horst-Günther Immke
 A.d. Thomaskirche 8 80 Jahre
21.4. Edith Bornemann
 Ilmeweg 15 78 Jahre
22.4. Ernst Korte
 Werrastr. 3 79 Jahre
23.4. Hans Joachim Fritsche
 Rhumeweg 16 87 Jahre
27.4. Linde Nolte
 Hunteweg 4B 78 Jahre

Geburtstage ab 75 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.



24

Information
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Anzeigen

Rote Straße 32, 37073 Göttingen
Telefon: (0551) 54780-0
www.bestattungshaus-benstem.de

konzentrieren

Eine schlichte Bestattung, die keine 
Inszenierung wird, sondern einfach
Raum lässt für Trauer – was kostet das? 
Wir zeigen Ihnen, welche Möglich keiten
es gibt. 
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Anzeigen

Seit über 60 Jahren

Königsallee 44
37081 Göttingen
 

www.guenther-bestattungshaus.de
 

 
24 Stunden dienstbereit

Tel.: 05 51/50 48 30

 

 

 

Bestattungen aller Art  
Überführung im In- und Ausland 
Erledigung der Formalitäten 
Vorsorge und Beratung 
auf Wunsch Hausbesuche 

Bäckergasse 1a        37083 Göttingen 
 

Tel.: 0551/ 794076  

Wir möchten Sie fachkundig beraten und 
Ihnen im Trauerfall hilfreich zur Seite stehen. 
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Freude und Trauer

Aus unseren Gemeinden ...
.... wurden getauft aus Thomas:
am 10.3. Jonas Viebrans
 * 30.4.2023

.... wurden bestattet aus Thomas
am 17.1. Paul Engelmann
 Allerstraße 37
 im Alter von 49 Jahren

am 23.2. Margit Althaus
 geb. Werner
 Allerstraße 46
 im Alter von 87 Jahren

am 28.2.  Friedhelm Curdt
 Fuldaweg 7
 im Alter von 83 Jahren

.... wurden bestattet aus St. Marien
am 8.2. Irmgard Rogge
 geb. Fraatz

 Brauweg 28
 im Alter von 94 Jahren

am 14.2. Vera Jahns
 geb. Gelbe
 Brauweg 28
 im Alter von 87 Jahren

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!
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Das Kinderhilfswerk Compassion setzt sich seit über 70 Jahren für Kinder in Armut ein. 
Gemeinsam mit mehr als 8.600 Partnerkirchen in 29 Ländern fördert Compassion durch 
1-zu-1-Patenschaften die ganzheitliche Entwicklung von Kindern. Darüber hinaus werden 
im Mutter-Kind-Programm Mütter und ihre Babys umfassend versorgt, z. B. durch Beratung 
vor und nach der Geburt, medizinische Betreuung oder durch Lebensmittelpakete.

Gemeinsam 
das Überleben 
sichern
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Evangelische Bank eG  |  IBAN  DE57 5206 0410 0000 8020 42  |  BIC  GENODEF1EK1

Ein guter Anfang 
ist ein guter Start

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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„Der LeinebLick GöttinGen“ ist das kostenlose 
Mit teilungs blatt der Ev.-luth. Kirchengemeinden 
St. Marien und Thomas, Göttingen.
Herausgeber: ...Die Kirchenvorstände der Ev.-

luth. Kirchengemeinden
 St. Marien und Thomas
Redaktion: ....... Sigrid Niemeier, Doris Deppe, 

Markus Wackernagel
Gestaltung: ......Markus Wackernagel
Auflage: ........... 3.100 Exemplare (St. Marien)
 1.650 Exemplare (Thomas)
 insgesamt: 4.750 Exemplare
Verteilung: .......Durch freiwillige Helfer*innen 

an alle Haushalte
Druck: .............Gemeindebriefdruckerei  

Groß Oesingen,
 Tel. 05838/990899

Nächste Ausgabe:
Juni und Juli 2024

impressum

St. Marienkirche
Der Kirchenvorstand
Stefan Althoff

Gartenstr. 21, Tel. 0151 58784811
Friedrich Wilhelm Braunschweig

Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Dr. Claus Heinrich Gattermann

Reinhäuser Landstr. 14, Tel. 74115
Dr. Anette Gräff

Kreuzbergring 25, Tel. 49248488
Sarah Sabrina Kommer

(Stellv. Vorsitzende)
Siekweg 22, Tel. 6345028

Dr. Thomas Küntzel
Untere Maschstr. 16, Tel. 

Peter Ludowizi
Marienstr. 22, Tel. 38916970

Hartmut Kompart
Meininger Weg 59, Tel. 400-2630

Thomas Raschke
Untere Maschstr. 22, Tel. 5311004

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Leif Wegner
Angerstr. 1c, Lenglern,
Tel. 05593 9377209

Gemeindekonten
Alle bei der Sparkasse Göttingen
Gemeindearbeit (über das 
Kirchenkreisamt Göttingen) 
IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28,
Stichwort: „St. Ma rien“
Gemeindebrief IBAN:
DE53 2605 0001 0002 0484 45
Glockensanierung IBAN:
DE94 2605 0001 0002 0503 26

Informationen aus den Gemeinden

Thomaskirche
Der Kirchenvorstand
Thorsten Beckmann

Fuldaweg 4, Tel. 75552
Edith Bornemann

Ilmeweg 15, Tel. 73574
Doris Deppe

(Stellv. Vorsitzende)
Sieberweg 37, Tel. 704662

Gudrun Rufeger
Tel. 7708536

Andrea Schumann
Weserstr. 20, Tel. 2506626

Pastor Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Nicole Wiesenmüller
Tel. 99734924

Gemeindekonten
Sparkasse Göttingen, (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28, 
Stichwort: „Thomaskirche“

! Redaktions schluss

für die nächste Ausgabe:

29. April 2024 !!
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Das Kinderhilfswerk Compassion setzt sich seit über 70 Jahren für Kinder in Armut ein. 
Gemeinsam mit mehr als 8.600 Partnerkirchen in 29 Ländern fördert Compassion durch 
1-zu-1-Patenschaften die ganzheitliche Entwicklung von Kindern. Darüber hinaus werden 
im Mutter-Kind-Programm Mütter und ihre Babys umfassend versorgt, z. B. durch Beratung 
vor und nach der Geburt, medizinische Betreuung oder durch Lebensmittelpakete.
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Ein guter Anfang 
ist ein guter Start

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



30

Superintendentur, Calsowstr. 1, Su-
perintendent Dr. Frank Uhlhorn, Tel. 
56069, www.kirchenkreis-goettingen.de

Diakonieverband Göttingen im Fo-
rum für Kirche und Diakonie,
Neustadt 18, Tel. 38905-120
mit folgenden Abteilungen:
• Bahnhofsmission Göttingen,
Bahnhof Gleis 4/5, Tel. 56190
• Migrationszentrum,
Neustadt 18, Tel. 38905-150
• Kir chen  kreis sozial arbeit,
Neustadt 18, Tel. 38905-140
• Ev. Lebensberatungsstelle,
Neustadt 18, Tel. 38905-145
• Fachstelle für Sucht und Suchtprä-
vention, Neustadt 18, Tel. 38905-180
• Drogenberatungszentrum,
Neustadt 21 (Gemeindehaus St. 
Marien), Tel. 45033
• Straßensozialarbeit Göttingen,
Tilsiter Str. 2 A, Tel. 517980
• Demenzhilfe Göttingen,
Neustadt 20, Tel. 38905-210

Einrichtungen „über den Gemeindebereich hinaus“
• Krebsberatungsstelle Göttingen,
Neustadt 20, Tel. 38905-215
Pastor/in am Forum für Kirche und 
Diakonie, zur Zeit vakant

Neue Arbeit Brockensammlung,
Levinstraße 1, Tel. 50673-0
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 
(kostenlos, Tag und Nacht besetzt)
Kinder- und Jugendtelefon, Tel. 
0800/1110333 (Mo-Fr. 15-19 Uhr)
Diakon. Gesellschaft Wohnen und 
Beraten, Ambulante Wohnungslosen-
hilfe, Wiesenstr. 7, Tel. 42300

Pflegedienste:
• Diakoniestation Göttingen,
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Martin-Luther-Str. 20b, Tel. 999797-0 
(für beide Gemeinden)
Gemeindepflegedienst Mitte/Süd,
Schöneberger Str. 2ab, Tel. 7709770
(für den Bereich St. Marien)
Gemeindepflegedienst West,
Auf dem Hagen 23, Tel. 61643
(für den Bereich Thomas)

ZuGuterLetzt

Zu
guter
Letzt
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St. Marienkirche
Konfirmandenunterricht:
Hauptkonfirmanden: Dienstag, 16.30 
Uhr, P. Wackernagel / in St. Marien
Angebote für Erwachsene:
Internet und Öffentlichkeitsarbeit: 
Angelika Wegner,
web@marienkirche.de
Zukunftswerkstatt: Anette Gräff, 
Leif Wegner
Dienstagabendkreis: Mo-
natlich Dienstag um 19 Uhr, 
Fredy Braunschweig, Ros-
dorfer Weg 38, Tel. 73877
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Montag 17.30 Uhr, Margarete Trapha-
gen, P. Wackernagel
Bücherstube: N.N., Tel. N.N. - Geöff-
net jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr
Bibelgarten: Öffentlich zugänglich. 
Kontakt: Anette Gräff, anette-graeff@
web.de
Helfende Angebote:
Deutschunterricht für Migranten, 
eeb, wechselnde Kurse
Anonyme Alkoholiker: jeweils Mitt-
woch 19 Uhr

Aktiv in den Gemeinden

laden
Wir

ein

Thomaskirche
Konfirmandenunterricht:
Vorkonfirmanden: - / -
Kinder- und Jugendangebote:
Kindergruppe „Die frechen Frit-
ten“: Mittwoch 16 Uhr, Lukas Rölz, 
Tel. 015752041110
Angebote für Familien:

Eltern-Kindgruppe: 
Freitag 9.30 Uhr, 
Franziska Dzyk, Svenja 
Viebrans
Angebote für Er-
wachsene:

Frauengruppen:
Erster Mittwoch im Monat 19.30 Uhr, 
N.N.
Zweiter Mittwoch im Monat 19.30 
Uhr, N.N.
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Dienstag 10 Uhr, Gudrun Soete, Tel. 
3709413
Adventsmarktkreis: Montag 19.30 
Uhr, Dn.i.R. Sweers
Stuhlgymnastik „Fit durch das 
Jahr“: Donnerstag 10 Uhr, Christiane 
Wulf

Ausgabe 21, Dezember 2017 bis Februar 2018

AUS DEM INHALT: Agnatus volorum et quos-
sit vel ipsam quas

Seite xx
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Reiciumquat eni 
ullabo. quia nusa 

isci teturerent
excearum quiate esto inciisquo 

occatusa doluptaquid

Wolfgang Stoffel: 
Keiner soll einsam sein.

Seite 10

Kapelle in Neu-Mariahilf 
eingeweiht.

Seite 36

Bitte beachten Sie auch das Magazin der Kirchengemeinden der Region Innen-
stadt: „Kirche für die Stadt“, dass vierteljährlich erscheint und in St. Marien 

und Thomas in Kirche und Gemeindehaus ausliegt!
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St. Marienkirche
www.marienkirche.de

Gemeindebüro
Neustadt 21
Sekretärin: Sigrid Niemeier
Tel. 42311, Fax: 541901,
Sprechzeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 10-12 Uhr,
E-Mail: gemeindebuero@marienkirche.de

Pfarramt
Pastor Markus Wackernagel
Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Küsterin
Marion Knerlich
Neustadt 21
Tel. 0163 6382812
E-Mail: kuester@marienkirche.de

Kirchenmusiker
Frank Weking
Okerweg 30, Tel. 73170
E-Mail: kirchenmusik@marienkirche.de

Thomaskirche
www.thomaskirche-goettingen.wir-e.de

Gemeindebüro
An der Thomaskirche 2

Sekretärin: Katharina Doods
Tel. 76011,

Sprechzeiten: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr,
E-Mail: kg.thomas.goettingen@evlka.de

Pfarramt 
Pastor Markus Wackernagel

Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
E-Mail: pastor@marienkirche.de

Küsterin
Vera Ziechmann-Battistini

Himmelsbreite 5, Tel. 76011 oder 7908061
E-Mail: v.ziechmann@gmx.de

Kirchenmusiker
Dr. Ulf Borchers, Tel. 3793729

E-Mail: borchers-u@t-online.de

Kindergartenleitung
Julia Merkle

An der Thomaskirche 1, Tel. 703991
E-Mail: kita.thomasgemeinde@evlka.de

Kinderkrippe
Julia Merkle, Tel. 20533035

Adressen

Titelbild:
Grafik zu Pfingsten, aus:
Gemeindebrief - Magazin für
Öffentlichkeitsarbeit


